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Ä3 .'S's l n Schafskopf sag t.

Er - Senator Rutan von Beavcr
County ist der Meinung, die Demokra-
ten würden Hrn. Senator Dill als

GoverrörS Candtdat aufstellen, weil Se-
nator Wallace es so baden wolle, denn

dieser Herr könnte nach Belieben irgend
. Jemanden in der demokratischen Partei

nomtniren. Rutan ist derselbe Schurke
' welcher vor mehreren Jahren Briefe aus

Deutschland schrieb, die so voller Lügen
und Verläumdungcn waren, daß ihm
kein geachteter Bürger glaubt. Nur ein
Schafskopf kann solche Behauptung, wie
die obigen, wegen Hrn. Wallace aufstel-
len. Sollte Hr. Dill nrminirt werden

so geschieht es ohne Hrn. Wallace.
*freundlich wie er auch gegen ibn gesinnt

sein mag, denn Hr. Dill ist ein höchst ge-

achteter ehrbarer swascheutzutagc scbr
selten zu finden ist) und tüchtiger

Staatsman.?Penn'vl. Staatszeitung.

Ler Friede geschlossen.

Zwischen Rußland und der Türkev
sind endlich die langersehnten Fliedens-
dedingungcn geschlossen, und von beiden

Mächten unterzeichnet worden. Da-

durch hat das schreckliche Gemetzel zwi-
scheu diesen beiden Großmächten nun
das Ende erreicht, dauk der Vermittlung
andrer sricdenliebcnder Monarchen. ?

Die genannten Bedingungen unter denen
der Friede geschlossen wurde, können wir

. noch nicht angegeben.

Die guten Zeiten kommen.

Nach der Silbcr-Bill, wclcke der Eon-
greß soeben passirte, sollen die neuen
Silber-DollarS in Bälde ibre Erschei-
nung machen, so daß bis Mitte April je-
den Monat drei und eine halbe Million
Dollars geprägt und perausgabt werden
können. Nun, jeden Monat mit drei
Millionen verscben zu werden, daß läßt
sich schon hören; da muß es besser wer-
den. Wenn nur Jeder so ein viertel
Milliönchcn erhält, dann ist Allen gehol-

fen.

Nach dem Westen. Tagtäglich
kommen Farmer und Andere durch Har-
räsburg, um nach dem Westen zu reisen,
mnd dort sich eine neue Hcim-ath zu grün-
den. Am vorigen Dienstag verließen et-

wa 40 Reiselustige Lancastcr allein; tn
Harnsburg erwarteten sie noch etwa ein
hundert mehr. Von hier reisten sie mit
einem spezicllcn Zug nach Kansas City.

Manche dieser Reisenden gehen jedoch
npr um sich den Westen anzusehen.

Tod des Benj. Wade.

Benjamin F. Wade von Ohio, der be-
kannte Politiker, starb letzte Woche in
seiner Wohnung nach längerem Leiden.
Mit ihm ist einer der giftigsten, unver-

söbnlichften und wütbendsten Radi-
kalen gestorben, welcher je lebte. Sein

Haß gegen Andersdenkende hatte keine

Grenzen. Er war Einer von Denen,
welche Präsident Johnson höchst scho-
nungslos verfolgten.

Die deutsche Sprache.

Die New Hork "Luri" cntbiclt neu-
lich die Nachricht, daß in Rußland in
vielen Elementarschulen die deutsche
Sprache nebst der russischen gelehrt wer-
de und daß in allen höheren BildungS-
Anstalten des Russen Reiches das Erler-
nen der deutschen Sprache obligatorisch
sei. Dieselbe Zeitung berichtete einige
Tage später, daß in den Schulen der
Stadt Chicago das Erlernen der deut-
fchcn Sprach- rasch zunimmt indem ge-
genwärtig beinahe 3000 englisch amcri- >
kantsch geborene Kinder in den Stadt-
schulen teutsch lernen.

Die beiden obigen Thatsachen sind be-

zeichnend genug um uns Dcutsch-Penn-
sy'.vani:?n die Schamrötbe ins Gesicht '
zu treiben. Das barbarische Rußland,
das mit seiner Civilisation nur laugsam
vorwärts rückt und in dem jetzt noch die
Knute das Ueberwcisungs-Mittel bildet,

sieht den Nutzen, die Notbwendigkrit der
Erlernung der deutschen Sprache ein, ob-
wohl die dentschen in jenem ungeheuren
Reiche verhältnißmäßig nur schwach ver-
treten sind oder wenigstens kaum als ein
maßgebender Fakter betrachtet werden
können. Auch die besser gebildeten
Stände unseres Landes, besonders in
Städten wie Chicago, sehen dieselbe
Nothwendigkeit ein und errichten deutsche
Schulen. Wir dagegen, die wir das
Banner des deutschen Wesens und Cba-
rakters hoch tragen .ollten, sehen müßig
zu, wie Vie deutsche Sprache allmälig
ganz aus den Schulen vertrieben wird. i
Das zeigt gerade unsere Schwäche. An-

statt den Grundsatz aufrecht zu erhalten,

daß man zwei verwandte Sprachen leich
ter erlernen könne als nur eine, lassen
wir uns selbst manchmal vom Gegentheil
überzeugen, verleugnen uns selbst und
probieren mit dem großen Strom zu
schwimmen. Dies ist ein großer Fehler, ,
dersso bald als möglich.berichtigt werden !

.sollte.
Unter den Pennsylvanischen Nachrich-

ten tn heutiger Stummer meldet eine die
Abfindungen von etlichen 40 Lokomoti-
ven nach Nußland und 3 Lokomotiven

nach Australien, die alle in den Werkstät-
ten der aldwin Co. zu Philadelphia ge-
bar t worden waren. Mehrere hundert
Arbsi er halten durch diese Centralte al-

lein ans läng-re Zeit Arbeit erhalten,
während andere ähnliche Geschäfte still
standen. Wie viel besser ist es nicht, ans
diese Weise amerikanischen Unternebm-
ungsgcist über die ganze Welt bin aus-
zubreiten und ihm neue Felder der Tbä-
tbigkcit zu öffnen, als eioe chinesische
Mauer, unter dem falschen Vorwande
der Bcschützung der Arbeit, um Nord-
amerika daucn zu wellen? Sind unsere
Schiffbauer keine Arbeiter? Verbrauch-
en sie kein einheimisches Materiel? Sind

unsere Matrosen keine Arbeiter und ha!
nicht immer die Ausdehnung des Scehan-
delS die Macht und innere Haltkraft ei-
ner Nation bekundet? Gemischter "Ver-
kehr und Betrieb sür Handel und Wan-
del und Gewerbe und produktive Indust-
rie sind die Obersten Grundlagen an-
dauernder Wohlfahrt. Alle Einseitig-
keit dringt Nachtheil.

Siebenziz Millionen Men -

schcn dcm Hungcrt 0 de
geweiht.

Aus der glaubwürdigsten Ouelle wird
berichtet, daß augenblicklich 70 Millionen
menschliche Wesen in den von der Hun-
gersnolb heimgesuchten Provinzen von
Nord Cdina dem unfehlbaren Tode ge-
weibt sind. Menschliche Einbildung ist
nicht im Stande, das ganze Maaß dieses
Elends zu erkennen.

Auch nicht übe l.

Ueber eine vcrdängnißvolle VerweebS-
lung wird aus Celumbiana County, O-
hio, Folgendes berichtet; ~In diesem
County wurden letzte Woche in einem
Hause zwei Hochzeiten gefeiert. Das

Fest wurde nach alter Vater Sitte de
gangen und die ganze Gesellschaft war
fröhlich und guter Dinge. Gegen Mit-
tcrnacht zogeiOsich die beiden Bräute zur
Ruhe zurück und eine halbe Stunde spä-
ter folgten ihnen die jungen Ehemänner
nach. Durch irgend welchen sonderba-
ren Zufall gel. ngten jedoch die beiden
Männer in die unrechten Stuben und
jeder von ihnen legte sich in ein Hoch-
zcilSbctt, auf welches cr keinen Anspruch
hatte. Merkwürdiger Weise wurde die
Verwechslung nicht bemerkt, bis der Tag
anbrach, und eine der Bräute sab, daß
nicht ibr Mann, sondern der Gatte ibrcr
Freundin neben ihr lag. Mit einem
Schreckcnsrufe sprang sie auf und hatte
bald das ganze Haus in Aufregung ge-
bracht, und nach den letzten Berichten
sind die beiden Bräute schwermüthig. Es
wurden alle möglichen und un-
möglichen Vorschläge gemacht, um
die Sache wieder in's Geleise zu
bringen, aber geschehene Dinge sind nicht
ungeschehen zu machen." Obiger Ben yt
gründet sich, wie das New LiSbon ?Jour-
nal" feierlich versichert, auf wirkliche
Thatsachen.

Letzten Montag Abend wurde von der
B. 6 L. Association in Millheim Geld
verkauft zu 40j per Cent.

Wir haben gegenwärtig erstaunlich
schönes und warmes Wetter, und die
Leute rangen deßhalb schon Gartcnma-
chen an.

Mr. I. D. Murray kaufte Rcv. I.K.
Miller's Stodrhaut in Centre Hall für
5175>0. Mr. Murray will in das Trug-
geschäft geben.

Es beißt, daß die Woodward Distilerv
von Fecs d Snook gemiethet wurde.
Wir können jedoch für die Wahrheit die-
fts Gerüchtes nicht einstehen.

Smith k Co., haben Mr. Shcm Spi
gelmycr als ihren allgemeinen Ge-
schäftSführer ibres Getreide- und Waa-
rcnbauscs an Coburn Station enga-
girt.

Ditienizcn unserer Sudscriber, welche
ihre Pestofnce Abmessen verändern wer-
den. ersuchen wir hiermit uns ihre neuen
Addressen wissen zu lassen, so daß die
Zeitungen richtig verschickt werden kön-
nen.

Soeben erhielten wir wieder eine neue
Auswähl von Waaren in unserem
Stohr und laden unsere Kunden daher

freundlichst ein, uns mit ihrem Besuche
zu beehren.

Es geht das Gerücht, daß der Achtb.
Herr L. A. Mackcy ein Candida! für
Wicdererwählung zum Eongreß ist. Ob
er mit dem dritten Terme beehrt wird
oder nicht, er hat gewiß den Respect al-

ler Parteien und Klassen für die tüchti-
ge und furchtlose Art, in welcher er seine
Pflichten als Vertreter des Volkes voll-
führte.

Ter Weg von Mtllheim an die Co-
burn Station ist in wüstem Zustande an
einigen Plätzen, hauptsächlich der neue
Theil entlang der Pine Creck. Schmutz
und Löcher machen den Weg an mehreren
Stellen fast unsahrbar. Wir hoffen,
daß nächsten Sommer auf dem genann-
ten Wege gründliche Arbeit gethan wer-
den wird.

In Aufzählung der Neuerungen, welche
nächsten Sommer in Millheim stattfin-
den sollen, vergaßen wir letzte Woche ei-
ige weitere anzuführen. Mr. Israel
Confcr beabsichtigt einen zweistöckigen
Schreiner-Schop, mit Stohrraum im er-

sten Stock zu errichten, und Mr. Tho-
mas Hackman will einen Wagenmacher-
Shop bauen. John Kerstetter, Ir.,
kaufte ebenfalls ein Grundstück, auf wcl-

chcs er zu bauen gedenkt.

Das Concert, welches letzten Samstag
Abend in Spring Millsabgehalten wur-

de, war von gutem Erfolg und brachte
großen Credit zu Prof. P. H. Meyer,

als Lehrer. Prof. Lowell M. Meyer, der

berühmte Solo Sänger sang einige sei-
ner besten Lieder. I. W. Reitmyer, der

Violinist, gab seine feinste Musik zum
Besten der Zuhörer. Das Publikum
war nicht groß aber ausgewählt.

S. K. Faust, der tüchtige Wagenmach
er. bat angefangen das berühmte IVlü!-

nev Bnln llnr linpluv u sal'nziren.
Dieß ist etwas ganz neues uud gerade so
gut wie neu. Sammv bleibt nie zurück
tn neuen Berdesserungen in seinem Ge-
schäfte, sondern schreitet immer mit der

Zeit fort: die Folge davon ist. daß seine
Unternehmungen den verdienten Lohn
ernten.

Feuer. Letzten Donnerstag Nacht
brannte das Anwesen des alten Michael
Snpder, hinter der Green Grove Kirche,
in Gregg Townsbip. bis aus den Grund
nieder, nebst dem Stall und den Neben-
gebändelt. Das Haus war zur Zeit
nicht bewohnt, indem der Mictbmann,
Mr. Albrigbt dasselbe vor einiger Zeit
verlassen halte. M.rn vermuthet Brand-
stiftung, konnte aber bis jetzt den Ber-
dacht auf Niemand werfen.

Am letzten Sonntag zwischen l l und

12 Uhr Vormittags liste sich einer der

größten Felsen nabc dem Gipfel des
Berges gegenüber Kcrstetter'S Sägmnb-
lc an Eebnrn Station und rollte und
sprang mit großem Geräusch und furcht-
barer Gewalt den Berg hinunter. Der
Felsen ist l 8 Fuß lang mit einer durch-
schniitlichen Dicke und höbe von 51 bei
51 Fuß und mit einem Gewicht von un-
gefähr 17 Tonnen. Auf seinem Wege
den Bera hinunter trieb er alles vor sich
der. Baume wurden abgebrochen wie
kleine Stöcke. Wir fanden einen Bauin
welcher 20 Zull im Durchmesser hatte,
und vom Felln! rein abgehackt und nnge-
fäbr 200 Fuß ven seinem alten Platze
geworfen wurde. Der Felsen ma.btc
Sprünge von 25 bis 30 Fuß ebne den

Grund zu berühren, wie man aus dem
unbeschädigten Zustande der Baume in
den Zwischenräumen seben kann. Die
Leute an der Forks waren fast all: fort
zur Zeit des Borkommnißes, bis auf ei-
nige..welche das Geräusch des losen Fcl

senS wie rollenden Donner beschrieben.

Brief von einem e.Uen Zvrennd.
Monroe, Green Co., Wis.

den 2tcn März, 1878.
Meister Deiningcr: Werther

Freund: Hiermit schicke ich Dir 3D ol
lars für da? Journal für dieses und da?

kommende Jahr. Sei so gut und laß
mich wißen, wann dieses zur Hand
kommt. Ich bin gottlob gesund und ich
Hesse, dieses Schreiben wird Dich anch
gesund antreffen.

Wir baden soweit noch keinen Dintcr
gehabt; der tiefste Schnee war kaum

zwei Zoll tief und der Grund keine 4

Zoll gefroren. Aber der Dreck war dir
meiste Zeit zwei Fuß tief. Die Bauern
haben angefangen zu pflügen und wenn
cS so bleibt, so wird M FiübjahrSsaat
in diesen Monat hinauSgcmacht.

Ich bin sebr gut zufrieden mit dem
Journal, besonders mit der Weihnacht?
Geschichte. Ader das Gezcrf mit dem
Uepolter gefällt mir nicbr, weil ibr bei-
de demokratisch seid; Du weißt wann,in

Haus mit sich selbst uncins wird, mag es
nicht bestehen.

Wie kommt mcii alter Freund Jona-
tban Pdilips an, ist r gesund und kann
er noch plauoern? Ich bleibe Dein
Freund und Glückwünschcr.

Martin Dreibelbis.

CS freut uns herzlich doch endlich wie-
der einmal von unserem alten Fre-'.nd
Märt zu hören?wenn auch nur Wenig-
es. Sei Er hiermit herzlich gegrüßt und
versichert, daß die Herzen seiner alten
Freunde und Nachbarn seiner noch im-
mer in Lltbt gedenken.

Waß das ?Gczerf" mit dem ü-loitor
angeht, wollen wir zu unserer Rechtferti-
gung bloß sagen, daß wir den Streit

nicht angefangen, oder doch den Anlaß
dazu nicht gegeben haben, aber wehren
muß der Trucker sich doch, wenn er ange-
griffen wird, sonst wird er bald zum
Spott und Hohn von Freund und
Feind. Damit wollen wir aber nicht
verstanden sein a'.S hätten wir richt

auch unsere Fehler und Sünden. Da?
weis der ?Vensch" eben so gut als irgend
ein ?JacebuS" oder ?Ohrenschlitzer" eS

ihm sagen kann. Ader von diesem nun
'aus seck.

Nun Alter, wann kommst wieder ver-
ein? Möchtegern deine treue, dcrbe

Hand einmal wieder recht kräftig schüt-
teln, und dann, weist wohl, so einen hal-
ben Zag?oder auch einen ganzen?recht
gemüthlich plaudern. Komm l

Berheirathtt.
Am 28cken l. M.. in Centre Hall durch

Rev. G. W. Bouse, M. Jones Bible
von Sprucetown mit Miß Alice C. Lee
ven Centre Hill.

Am 7tcn d. M., im reformirten Pfarr-
bause in Aaronsburg, durch Rev. I. G.
Sboemakcr, Mr. E. R. Wolf und Miß
Celcstia Athcrton, beide von Penn Twp.

Am Ioten d. M., in RebcrSburg durch
Rev. F. Aurand, Mr. B. W. Shafer
und Miß E. I. Hosterman, beide von
Miles Townsbip, Centre Co.

Gestorben.
Am 21ten l. M., in Bogzs Townsbip,

H. P. Treziyulny, im Alter von 78 Jah-
ren.

Am ltcn d. M., in Pottcr Townsbip,
Jodn Edgar, der einzige Sobn von
Samuel und May Slack. im Alter von
3 Jahren, 0 Monaten und 18 Ta-
gen.

Am 7ten d. M., in Pine Grovc Mills.
Vincent, von Dr. A. I. und A-
manva Lrndorf, im Alter von 2 Jah-
ren, 3 Monaten und 15 Tagen.

Kirchenordnung.
Ncv. G.' W. Bouse wird nächsten

Sonntag Abend in der M. E. Kirche
predigen.

Ncv. I. Tomlinson wird nächsten
onntag Nachmittag in der lutherischen
Kirche in Aaronsburg predigen, in eng-
lischer Sprache.

Reo. I. G. Shocmakee wird nächsten
Sonntag Vormittag in der reformirten
Kirche in Aaronsburg in englischer
Sprache piedigen.

Ein scvrecklichcr Sturm suchte am
Montag das County Casey im Staat
Ken'nckey beim. Eine ganze Familie
Namens Wcolev, bestehend aus Vater,
Mutter, zwei erwachsenen Töchtern, ei-
nem Knaben und ein Mann, Namens
Taylor, der dort über Nacht war. kamen
im Sturm um. Die beiden Töchter
wurden vom Sturm fünfzig Aard weit
fortgetragen, und todt mit umschlungen-
en Armen auf der Straße gefunden.
Nebst diesen wurden noch mehrere ande-
re Personen getödtet.

Öffentliches Verkaufs-Ber-
Zri-iints,.

sVerkäufe von Personen, welche ihre
Bills in der Zoural Office drucken laßen,
werden vier gratis inserirt.)

Verkauf des Eigentbums von lobn
Meyer, verstorben, in Aaronsburg am
Samstag, den lk'tcn März, 1878. Haus-
gcräthschaften.

Verkauf von Henry Long, Gregg Twp.,
Marz 10. 1878. FaritGerätbschaften.

Verkanf von N. V. Bell in Spring
Mills, am Mittwoch, den 20ten Marz.
1878. HauSgeräthschaflen.

Verkauf von Oanie! Runkle, in Gregg
Townsbip. am Samstag, den Hüten
Marz. I>7>. Farmgeratd schasten.

Verkauf von Fred, und Mary.Ann
Fabrion in Spring Mills, am Dienstag,
den 2, ?en Marz, 1878. Farm u. Haus-
geratbschafteit.

Verkauf von A. I. Gramlv. Rebecs-
bürg, Marz 28. Hausgerathschaften.

Milltieiitt Mars.
Weizen 1 18
Welschkorn 50
Roggen 50
Hafer 26
Gerste 50
Tymothy-Saamcn
Flachs-Saamen
Klce-Saan.en
Buttel 22
Schinken '.

. . 15
Seiten 10
Ka dflcisch 8
Eier 12
Kartoffeln 25
Schmalz pcrPfund 8
Talg " "

..... 7
Semper Pfund 5

Getrocknete Aepsel per Pfund . . 4
Getrocknete Pfirstbing per Pfund . 12
Getrocknete Kirschen " "

.

s -7 '

onrt Prcclam.atoli.
Sintewalkn der Ackub. CdarlcS N. M.w-

, von der Cenrt Common Plear xom 2ülkn
rick'tllchcn Tittrikt. dcürl'cnd uns den Coun-

flic- Cenire. C'inton und Ctrarstcld, und der
Achtb. Icdn TivcnS. und der Achtb. San,
Frank, anocirlc Nick'tcr in Centre Counw, ibrc
Vorschrift dcrauvfleflkbcn, mit tcm Dalum dcS

April A. D. an mich
gerichtet, um eine Conrl von Over und Termin-
cr und Geneial Gcsänaniß Erledigung und
vicrtcljäbnae Siyuna des FricdenSgcrichttS n
Bcllcf.'nte. für das Eounis Etnire, und soll
am ltcn Picntag des Monat Apri! nnr.-
lich am 22:en Tage dcS April,
sangen und zwei Wochen dauern. Nacbrich.
wird dien.it acacdtn cnin Eeroncr, ;u den rie-
tensrichter.', cum Aiderman und der Eonstad-
IcS des gcnannltn EounkicS von Centre, daß
sie dann und dort, um I npr Vormittags
deS l'e>agicn T aaeS, mit itren NecordS, Inqui-
sitionen und Eraminationen und idrcn eigenen
Bcmeitnngcn;u erscheinen daden, um diese
Sachen, weiche dien Aemtern aetzören, zu
dereiiilgen und -u welche i.n Gcsang-
niffe von Ce. Wc Countp sind oder sein werten
;u erdeten, tiefe Klagen gegen sie zu führen
wie cS recht ill.

Gröben ur.ler mri?- He-nd. in Bellcfcntc.
am tlci.lläfle de-Ja i. im ladrc unseres Herrn
eintausend a.Htbundert uiw sieden sttNinig,
and im duntrrlcrüen ladrc der Unabdänaialcu

dir BcrcinifltrSraatk.i.
Lvi W. Mutifor.

Scher ff

Vick's illustrirte PreiS-Lifte.
7."> Seiten?s Abbildungen n.it Beschreibung

! Zausender der b.'äen Blumen und Gemüsen
aus der Erde und die Art uud Weise dieselben
zu zicbcn- AUcS sür eine zwei Cent Briesmark-
lc. In deutscher und englischer Sprache 7ge-

V i ck' S Blnmc n-und Gemüsegar-
ten, 5 EentS in PapjcrulNi'chlaz, Kl. in
eleganter Leinwand gebunden.

V i ck's iliustrirtrS Monat S-M a'q a-
z in, Seiten, scheue Heizschnitte und ein er!-
erirteS Bild in jeder Nummer. Preis K 1.25
jäbrlich; sünf Lremplare s'-..
Adresstre: J.rinS Vick Rochester, N. H.

gIZM? 0? LlKxggM MV M
heilt

ffrkättungen, Grippe,
Athmungtveschwerdcn, sowie

und Tungenselde,
wekche die Vorläufer der

Auszehrung find.
Tiefe unfehlbare Mittel begebt au bem Honig

bei weißen AnrornS, welcher mit Tkeerdalsam. der
an dem Marle der >edi< : gewonnen wird,
in chemische Verbindung gebracht worden ist.

Ter Honig de Antorns lindert und betll
ade Irritationen und lLntzünduilgcn, während der
Tbeerbaisam die Zleble und die nach den Lunge
führenden Luftwege reinigt und beilt. Aünf weitere
Zuthaten ballen die verschiedenen Lraane lüdt. feucht
und in gesunder Vcwcgung. Laßt Euch durch lein
Vrrurtdeil davon abhalten, diese herrliche Heilmittel
eine tüchtigen Arzte, welcher damit wadrend seiner
langjährigen Praxi tausrnden von Mcnschcn da
Leben gerettet bat, zu versuchen.

X. N. Ter Tbeerbaisam hat weder üblen Ge-
schmack noch Geruch.

preis 5 Bents und Kl per Atasche.
Man spart, wenn man große Flaschen kaust.

Pike's Tropfen* knriren Zahn-
schmerzen in einer Minute.

S Zu verlaufen bei allen Truggistcn. O

A. M. Eigenthümer, N. A.

Vick s Blumen und lyemüfcaarten
ist dnö vracbtvollste Werk'seiner Art in der
Welt. ES enthält nahe an 15 Teilen, Hub?
feiner Abbildungen und sechs Chromo-Tab-
lcauS von Blumen, prachtsoll gezeichnet und
colorirt von Natur. Preis 5 CentS in Papier
Kl. in eleganter Leinwand. In deutscher und
englischer Sprache gedruckt.

Vick'S illustrirtcS Mon atS-M a fl-
äz in, Seiten, schöne Abbildungen und ein
colorirtes Bild in jeder Nummer. Preis K 1.25
jährlich; fünf Ercinplarc KS.V.

Vick' ö Preisliste, 5 Abladungen, nur
2 Cents.
Adressire: IzmeS Vick. Nochlstcr, N. N.

Adaen Hoy,
dctttschor Advokat,

Bellefontt, Penna.

Offerirt seine profeßionellen Dienste zu
seinen deutschen Freunden und Bekannten

in Penns und Brush Valley.

Aick S Blumen- und Kcmüsefame
werden von einer Million Leuten in
Amerika gepflanz.

Btck'S P re i S l i stc?soo Abbil-
düngen, nur 2 Cents.

Vick'silluftrtrtes Monats-
Magazt n. 32 Leitet,. schöne Abbil-
düngen und ein colorirtes Bild tnjeder
Nummer. Preis 51.25 jährlich ; fünf
Exemplare K5.00.

Lick' S B l u m e n- u n d Ge m ü -

se-C1 arten 50 Cents; in eleganter
Leinwand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werden
in Englisch und Deutsch gedrückt.
Adresstre: lames.Vick, Rochester, N. H.

C. T. Alexander. C. M. Bower

Alexander n. Bower-
Rechts-Anwälte.

Belltfonto, Penn
Office in (NarmanS ueue Gebäuden

NickS illttstrtrteS Mouats-
Magazi,,.

Jede Nummer enthält T 2 Seiten Lesestoff,
zadlreitbr, schöne Holzschnitte und ein eolorirtrS
Bild. ES ig ein anSgezkichnelkS Garten-Ma-
gazin, auf seinem Papier gedruckt und voller
Information. Preis KI .25 jährl,*; simf Er-
rmplare K5.. In deutscher und englischer
Sprache gedruckt.

Vick'S Blumen-und Keinüfeg ar-
ten, 5 Cents brochirt, KI.0 in eleganter
Leinwand.

Vick'S Preisliste, SUO döildungen,
nur 2 Cents.
Adresstre: lameS Bick, Rochester, N. H.

S. Kcller,

Neehts - Anwalt,
De lcf 0 u.-t c, Pa.

Office nächst Thüre zur Centre Co
Bank Company.

! l Druck - Arlmtm ! I
Druck-Arbeiten aller Art werden

Zcrlich undschnel! verfertigt

In der

Willlmin Journul Office,
o-

Hand-Bills, Envelapes,

Geschäftskarten,
Letter Heads, BillHeads.

Eine sehr nie Job-Presse.

Nene lob Schriften

v

See en haben! r ein Auswahl on neuen Job-Schritten in unserer Office
erhalten und sind daher jetzt im Stande. leb-Arbeiten im besten Stvle, sowie in
kurzer Zeil und zu den billigsten Pr-iscn herzustellen. Wir ducken ferner noch
Poster,

/

Programme,

Pamphlets,

Bstteiikarren,

Ctrculare,

Satements.

Blanko,
!

Labels,
!

Postal Karten,
und Alles lvrs in einer q:t eirzeri h'-t-t vlke ei g.'reieil't s r

Unsere Arbeiten könne.! nicht ü'sertcof-! wer): n. i l ei!' n

Umkreise von fimfzeh Meilen.

und wir laden deßhalb Jedermann ein, bei'uns vorzusprechen und sich zu über

zeugen, daß hier Druck-Arbeiten Io wohlfeil, geschmackvoll und schnell geliefert

werden als an irgend einem anderen Platze.

'Millheim Journal,'
Office auf dem'zweiten Steck in Musser's Gebäude, Millheim, Centre
County, Penna.

Walter L 5 Deiuinger, Eigenthümer

SP ? Kine werthvotle Erfindung!
Dir weltberühmte

Wilson Mh-Maschine
ist in Bezug auf Vollkommenheit der Arbeit einer Chronometer-Uhr gleich d so
elegant ausgestattet wie das feinste Piano. Sie erhielt die höchsten Anerkennungen

auf der Wiener und Centeunial Ausstellung. Sie näht m ei vreetel schneller
als andere Maschinen. Ihre Leistungsfähigkeit ist unbegrenzt. CS werden in den
Bereinigten Staaten mehr Wilson Nähmaschinen verkauft, als alle nudere zu-
sammen genommen. Die Wilson AuöbcssrrungS-Vorrichtung, um alle Arie;:

Reparaturen ohne Flicken zu machen wird einer jeden Maschine Joste frei
beigegeben.
Agr/l/e/t nr/A/lg/. Wilson Nah-Maschinen Eo ,

BL7 ie 8251 Krouckwag, New Uorli; Aew Orlean, A.;
Ecke State unä Maäifon Slrapen, Ekieago, Zlk,; ail Baa Francisco. Eak.

Eine deutsche Colonie nahe PhiladeWa.

An dut sch Farmer, Gärtner und Wmzer
In dem nur 3t Meilen von'Pbilatelvbia entfernten und an Eisenbahnen nach

Philadelphia und New Äork gelegenen Vmeland in Ätew Invter istgwte

Farmland zu verkaufen.
? - .

Preis nur 525 per Acker. Ein Sechstel ist sofort baar bei Ankauf zu erlegen und
der Rest in 0 jährlichen Raten zahlbar.

Das Land ist sehr geeignet zum Anbau von Weizen, Roggen, Welschkorn, Gras,
Trauben und Obst. .

An diesem Platze besteht eine blühende deutsche Colonie. welche Acker- und
Weinbau treibt.

Viele von ibnen begannen ganz klein und sind jetzt wohlhabend. Fieber und epi-

demische Krankheit.nsind daselbst ganz unbekannt. Die Gegend ist sehr gesund
.und eine der blühendsten und schönsten tn den Vereinigten Staaten. Wer nur mit
Farm- und Weinbau vertraut ist, und die Mittel hat, sich nieder zu lassen, kann
auf Erfolg rechnen. Die Nähe von Philadelphia und New Hort, deren Märkte

.enorme Luantitä tn an Produkten, Obst, u. 5.!., aufnehmen, die der tägliche
Transport gestattet, garantirt raschen undckohnenden Absatz. .

Das ganze Land umfaßt über 1900 cultivirte Heimstätten, mit allen mogu den
Kirchen und Schulen. Im Mittelpunkt ist eine blühende Fabrikstadt mit 3aoo
Einwohnern, welche allein schon einen guten Markt bietet. Die deutsche Colonie
äst eine der Erfolgreichsten, da sie gute Farmen, Milchwirtschaften, Scheven und
Weingarten hat.

Frm?n von ? b S'IOO zu verkaufen.
Zuschriften.zu richten an

Charles K. Landis,
Eigenthümer.

'

Barm, Bell 6c Co"s-,

Neiue stüssige

und
!

Haus - Malers Farben.

Wir lenke! die specielle Aufmerksankkcit von Händler und Consummente auf
diese Farben die vom bestem und reinstem Material angefertigt, nur mit ganz rein-

! Em Leinocl und Terpentin vermischt sind, und nicht übertreffen werden können in
' zudeckender, dauerhafter Eigenschaft. Die Farbe wird nicht talkartig und blättert

nicht ab, und ist mit dem Pinsel ganz frei zu bearbeiten; sie wiegt von 15?16 Pso.
per Gallone, das an unr für sich lhre Reinheit und Güte beweist.

SSS"Mu.ster karten und Preise werden auf An frage ve
. ch iel t.

Bcxrer BellÄso
Murray Street,

Verfertige? und Händler in Orlen, Farben :c.

:-

10,000
Büschel von

ZScicrn.'Roitacn, Wrlschkora d Safer
verlang an der alten

Liberty Mühle Woodtvrd,
oder an der

Piue Creek Mühle.
für welche die höchsten Marktpreise bezahlt werden. Wir halten zum Jarkaus
oder für Austausch alle Sorten von Geteide, Kohlen, Gv PS und Salz
an den niedrigste n Prei fen Für cre wende man sich an

Tolm L lllotn, T.Vs. Luoole,
H oockwnrck. illltbeUu, Du.

>

!!Soeben angelangt!!!

erhielten wir in unserer Office eine große Anzahl von

Heiruths- Tauf
!

'

-
'

und
i
!

Confirmationsscheiue
!

0 ivse

FamUieu-Negiftern,

welch letztere eingerichtet sind für 4?B Photographien.

Alle dies Scheine oder uncolorirtl zu haben und zwar zu den

Billigsten Preisen.

Ä7 i! lcten alle sreunlickst ein uns turchihre Kundschaft z<dechrcn, inem wir

die C'cwishcit laden, daß sie die hier ciellciert Waaien zu ijre

riedenheit finden w den.


